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Koordinierungsstelle 

für Weiterbildung

Studium beendet! Und nun?

Erstellung eines Kompetenzprofils

für den Übergang ins Arbeitsleben

Semester-Workshop (VANR 6769):

Fr,  19.11.2010   9:00 - 16:00 Uhr

Sa, 20.11.2010   9:00 - 16:00 Uhr

Fr,  26.11.2010   9:00 - 16:00 Uhr

Sa, 27.11.2010   9:00 - 16:00 Uhr

Veranstaltungsort

Werderstraße 73, Raum A 204

oder 

Semesterferien-Workshop (VANR 6771):

Mo - Do, 14. - 17.02.2011   9:00 - 16:00 Uhr

Veranstaltungsort

Werderstraße 73, Raum A 204

Kontakt

Sabine Riemer, Dipl.-Pädagogin

Lehrende in der Koordinierungsstelle für Weiterbildung

Kompetenzanalyse und Lernbiografie-Beratung

Telefon: 0421 . 5905-4131

Sabine.Riemer@hs-bremen.de

Weitere Angebote für Studierende

finden Sie im Internet:

Lebenslanges Lernen

Kompetenzanalyse zu unterschiedlichen Zeiten des 

Studiums, Lern-, Arbeits- und Kreativitätstechniken

www.LLL.hs-bremen.de

Softskills für Studierende

Schlüsselqualifikationen für eine internationale Karriere

www.softskills.hs-bremen.de

Sprachen für Studierende

an der Hochschule Bremen

www.fremdsprachenplus.hs-bremen.de

Nutzen Sie unsere Online-Anmeldemöglichkeit unter

www.LLL.hs-bremen.de
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Koordinierungsstelle für Weiterbildung

Systemzertifizierung im Dezember 2006 durch die Zentrale 

Evaluations- und Akkreditierungsagentur Hannover (ZEvA):

EN ISO 9001:2000 konform

Kundenorientierung

Qualitätsmanagement und Evaluation

Entwicklung und Gestaltung der Studienangebote

Durchführung der Studienangebote

•

•

•

•

•
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Anmeldung

Veranstaltung: Studium beendet! Und nun?

Semester-Workshop (VANR 6769)

Fr, 19.11.2010; Sa, 20.11.2010    9:00 - 16:00 Uhr

Fr, 26.11.2010; Sa, 27.11.2010    9:00 - 16:00 Uhr

Semesterferien-Workshop (VANR 6771)

Mo - Do, 14.02. - 17.02.2011       9:00 - 16:00 Uhr

Name

Vorname

Straße

PLZ / Ort

Telefon

E-Mail 

Studiengang/Matrikelnummer

Ort / Datum

Unterschrift





Übergang ins Arbeitsleben

Kennen Sie Ihre Kompetenzen? Gehören

Kommunikationsfähigkeit

Präsentationskompetenzen

Organisationsfähigkeit

Problemlösungsfähigkeit

Medienkompetenzen

Durchsetzungsvermögen

zu Ihrem Kompetenzprofil? 

Möchten Sie herausfinden, welche Schlüsselqualifikationen 

die Ihren sind und reflektieren, wo Sie sie erworben haben?

Dann sind Sie hier richtig!

Entgelt

Eigenbeitrag 25 Euro 

Peer-Groups

Wer möchte, kann sich im Anschluss an den Workshop an 

regelmäßigen Peer-Groups beteiligen. Das erste Peer-Group 

Treffen wird auf Wunsch begleitet. Ziel der Treffen ist die 

gegenseitige Unterstützung im Prozess des Übergangs.

Beratung

Wünschen Sie zuvor eine Beratung? Dann melden Sie sich 

unter 0421 . 5905-4131   oder   Sabine.Riemer@hs-bremen.de

•

•

•

•

•

•

Kompetenzprofil

Zielgruppe

Studierende der Hochschule Bremen, die am Ende ihres 

Studiums angelangt sind und vor dem Übergang ins 

Arbeitsleben stehen. Einige Plätze sind für Studierende ande-

rer Hochschulen reserviert.

Workshop

Der Workshop findet an insgesamt vier Tagen statt. Ziel ist die 

Erstellung eines Kompetenzprofils mit Hilfe von Reflexion ver-

schiedener Bereiche Ihres Lebens. 

Im Laufe Ihres Lebens haben Sie viele Kompetenzen erwor-

ben, in der Schule, im Studium, am Arbeitsplatz, im Ehrenamt, 

in der Familie, mit Freunden/innen, einfach dadurch, dass Sie 

mit verschiedenen Situationen und Schwierigkeiten konfron-

tiert waren, die Sie lösen mussten. 

Diese Kompetenzen werden meist als selbstverständlich hin-

genommen, dabei machen sie gerade den Hauptteil unserer 

Kompetenzen aus: etwa 70 - 80 % - ohne, dass sie jemals zerti-

fiziert wurden!

Ziel des Workshops ist nicht nur die Identifizierung Ihrer 

Kompetenzen, sondern auch die Planung weiterer Schritte ins 

Arbeitsleben.

Es werden Gäste vom Hochschulteam der Agentur für Arbeit 

eingeladen, von der Auslandsvermittlung der Agentur für 

Arbeit und von BRIDGE, damit Sie sich über eine Begleitung 

einer möglichen Selbständigkeit informieren können. 


